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Bayern setzt auf Klimaschutz:
Unternehmen bündeln Kräfte bis 2040

Bayern strebt Klimaneutralität bis 2040 an. Private
Entsorger unterstützen das Umweltministerium in der

Reduktion von Treibhausgasen. Erfahren Sie mehr!

Bayerns Engagement für Klimaneutralität:
Eine Gemeinschaftsinitiative

Die bayerische Regierung hat sich ehrgeizige Ziele gesetzt, um
die Treibhausgasemissionen bis 2040 erheblich zu reduzieren.
Dies geschieht im Einklang mit den Bestrebungen der
Europäischen Union, bis 2050 klimaneutral zu werden, sowie der
Bundesregierung, die dieses Ziel bis 2045 erreichen möchte. In
dieser Initiativphase werden Organisationen aus verschiedenen
Sektoren in Bayern mobilisiert, um ihren Teil zur Erreichung
dieser Klimaziele beizutragen.

Die Rolle der Entsorgungsunternehmen

Eine wesentliche Unterstützung kommt von den bayerischen
Entsorgungsunternehmen. Diese haben seit langem
Nachhaltigkeit in ihren Geschäftsmodellen verankert und
engagieren sich aktiv in der neuen Aktion des bayerischen
Umweltministeriums. Zu den teilnehmenden Firmen gehören
unter anderem die Böhme GmbH Wertstofferfassung, die BÜCHL
Firmengruppe, sowie Dorr GmbH & Co. KG und andere
bedeutende Akteure aus der privaten Entsorgungswirtschaft.

Ein bedeutender Rückgang der Emissionen



Die deutsche Abfallwirtschaft hat bereits bemerkenswerte
Fortschritte im Klimaschutz erzielt. Zwischen 1990 und 2022
sanken die Emissionen von 41,2 Millionen Tonnen
CO2-Äquivalent auf lediglich 4,3 Millionen Tonnen, was eine
Einsparung von rund 90 % darstellt. Diese positiven
Entwicklungen machen den Sektor zu einem Vorreiter im
Bereich der Emissionsreduzierung in Deutschland.

Investitionen und Innovationen für die
Zukunft

Stefan Böhme, Präsident des Verbands der bayerischen
Entsorgungsunternehmen (VBS), betont die Bereitschaft der
Unternehmen, durch Investitionen und innovative Technologien
einen bedeutenden Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Er sieht
die Notwendigkeit für schnellere Genehmigungsverfahren und
mehr Spielraum für wirtschaftliche Entwicklungen, um die
Digitalisierung voranzutreiben. „Unsere Mitgliedsunternehmen
sind bereit!“, erklärt Böhme und hebt die Chancen hervor, die
sich für eine dynamische wirtschaftliche Entwicklung in
Deutschland ergeben.

Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft

Die Initiativen in Bayern spiegeln ein wachsendes Bewusstsein
für den Klimaschutz wider. Durch die Zusammenarbeit von
Kommunen, Unternehmen und sozialen Einrichtungen wird
deutlich, dass gemeinsame Anstrengungen entscheidend sind,
um die Klimaziele zu erreichen. Das Engagement der
bayerischen Entsorgungswirtschaft ist ein Beispiel für die
positiven Auswirkungen, die durch Solidarität und gemeinsame
Ziele in der Gesellschaft geschaffen werden können.

Zusammengefasst zeigt die Initiative, dass Bayern auf einem
guten Weg ist, seine Umweltziele zu realisieren, und dass eine
Vielzahl von Akteuren bereit ist, aktiv zur Bekämpfung des
Klimawandels beizutragen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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